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Grundregeln unseres Vereins 
Ein Verein besteht aus Menschen, die ein gemeinsames Interesse verfolgen 

und «am gleichen Strick» ziehen. Er bietet die Möglichkeit, Leistungen 

gemeinsam günstig zu erbringen, die sonst individuell teuer bezahlt werden 

müssten. Gemeinsame Anlässe und gegenseitige Unterstützung sind aber 

wichtige Eckpfeiler des Vereinslebens. Dieses Dokument soll dir die Grund-

regeln für die Zusammenarbeit im Verein näher bringen. 

 

1. Teile unsere Werte und Ziele 
 

Das ATW ist eine Gruppe des Vereins SKG Zürcher Oberland. Dieser Verein ist 

wiederum eine Sektion der Schweizerischen Kynologischen Gesellschaft SKG. Diese 

Vertritt die Interessen unseres Hundesportes auf nationaler Ebene. Als lokaler Verein 

im Zürcher Oberland, spezialisiert auf Agilitysport, haben wir folgenden Zweck: 

• Erziehung und Ausbildung von Hunden 

• Informationen und Kenntnisse für Anschaffung und Haltung von Hunden 

• Durchführung von Wettkämpfen und Veranstaltungen 

• Freundschaftliche Beziehungen und Pflege der Geselligkeit 

• Interessevertretung gegenüber Behörden 

 

2. Hilf mit 
 

Im Verein wird die ganze Arbeit gemeinsam erbracht. Es ist Pflicht, einander zu helfen 

und sich gegenseitig zu unterstützen. Dies zeigt sich vor allem durch deine Mitarbeit 

bei Veranstaltungen und fängt schon im einfachen Trainingsbetrieb an. Helft mit: 

• Den Parcours aufzustellen, umzustellen und abzuräumen 

• Die Geräte zu warten und den Platz sauber zu halten (Platzputzetä) 

• Bei internen Veranstaltungen z.B. Sitzgelegenheiten/Sonnenschirme zu stellen oder 

andere Arbeiten zu übernehmen (Grillplausch) 

• Das interne Meeting oder das offizielle Meeting in Fehraltorf als aktive Helfer zu 

einem Erfolg zu führen 

 

3. Nimm teil 
 

Der Verein bietet dir viele Gelegenheiten, gemeinsam zu trainieren, andere kennenzu-

lernen und das Zusammensein an Veranstaltungen zu pflegen. Die Organisation dieser 

Veranstaltungen ist meist mit einem grösseren Aufwand verbunden und braucht oft die 

Mithilfe aller. Umso frustrierender wäre es, wenn fast niemand teilnehmen oder bei den 

anstehenden Arbeiten mithelfen würde. Teilnehmen und Anpacken ist daher Ehrensache! 
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4. Denk und bestimme mit 
 

Ein Verein ist eine kleine Demokratie. Vor allem an der Generalversammlung (GV) werden 

Probleme diskutiert, Ideen ausgetauscht und gemeinsam Lösungen gesucht. Jedes 

teilnehmende Mitglied hat eine Stimme und kann so mitbestimmen, wie es in Zukunft 

laufen soll und welche Regeln gelten. Je mehr Mitglieder teilnehmen, umso genauer 

stimmt der Beschluss mit der Meinung der Mehrheit überein. Die GV findet jährlich im 

November statt und du wirst dazu eingeladen. Schnuppermitglieder, die dem Verein 

noch nicht beigetreten sind, haben leider noch kein Stimmrecht. Sie dürfen an der GV 

jedoch sehr gerne teilnehmen. 

 

5. Akzeptiere Regeln 
 

Vereinsmitglieder haben Rechte und Pflichten. Vorstandsmitglieder haben auch Aufga-

ben. Diese können in den Statuten des Vereins nachgelesen werden. Auf dem Platz sind 

Vorstandsmitglieder und Übungsleitende verantwortlich und geben Anweisungen. Vor-

standsmitglieder und Übungsleitende entscheiden auch, ob ein Team aus Sicherheits-

gründen umplatziert oder ausgeschlossen werden muss. 

 

6. Sei tolerant 
 

Nicht jeder Mensch ist gleich und so sind auch die Vereinsmitglieder Individuen. Die 

einen sind mehr sportlich interessiert, andere mehr am Geselligen und weitere helfen 

gerne an Veranstaltungen oder im Vorstand mit. Wir sind uns auch bewusst, dass nicht 

jeder allen Regeln perfekt entsprechen kann. Jedes Mitglied sollte aber genügend 

«Vereinsgene» insgesamt haben, damit das Zusammenarbeiten und -leben gelingt. Unser 

Verein will allen eine Chance geben. Wir wünschen uns daher einen toleranten, fairen und 

wertschätzenden Umgang im Verein. 

 

7. Bleibe langfristig verbunden 
 

Das ATW kennt, wie fast jeder Verein, folgende Mitgliederarten: 

• Aktivmitglieder (die am ATW-Training teilnehmen) 

• Passivmitglieder (nehmen nicht am ATW-Training teil, aber sind dem Verein verbun-

den und/oder unterstützen diesen weiter. Sie zahlen nur den SKG-Beitrag) 

• Ehrenmitglieder (die Ausserordentliches für den Verein geleistet haben, keinen Mit-

gliederbeitrag mehr zahlen müssen und für das ganze Leben beim Verein bleiben 

dürfen) 

Schnuppermitgliedschaft ist ein Status für Interessenten, die entscheiden wollen, ob 

der Agilitysport für sie und ihren Hund passt und ihnen das Vereinsleben zusagt. 
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